
 

KOMPAKT INFOS ROM 

1. Reisedaten 

Wie schon 2014 und 2018 wird es in Kooperation mit dem Bayerischen Pilgerbüro eine 

Diözesane Fahrt geben.  

 Busreise von Sonntag, 28.07. – Samstag, 

03.08.2024 (4 Nächte in Rom)  

 Hin- und Rückfahrt wird jeweils über 

Nacht sein, Sonntag auf Montag und 

Freitag auf Samstag. Der 

Abreisezeitpunkt wird so gewählt, dass 

die Ankunft nicht vor 14.00 Uhr in den 

Hotels erfolgt, da die Hotels vorher 

nicht bezugsfertig sind. Die Fahrt findet 

über regionale Busunternehmen statt. 

Es wird verschiedene Abfahrtsorte in 

der Diözese geben. Diese werden 

rechtzeitig bekannt gegeben.  

 Unterbringung (4 Nächte) in Doppel- 

und Mehrbettzimmern mit Dusche/WC 

in Hotels bzw. guten religiösen Häusern 

in Rom (innerhalb des G.R.A.– 

Autobahnrings gelegen)  

 Verpflegung: Übernachtung/Frühstück  

 Aufenthaltssteuer („City-Tax“) Rom (zw. 

€ 3,50 und 6,- p.P./Nacht)  

 Die Busse stehen in Rom während des 

Aufenthalts nicht zur Verfügung.  

Gesamtkosten: 619,- €  

Einzelzimmer-Zuschlag: 150,- € 

(sind nur begrenzt verfügbar)  

2. Weitere Nebenkosten der Wallfahrt  

 Pilger*innenpaket für alle Pilger*innen aus Deutschland (verpflichtend) 20 € 

 Eine Wochenkarte für den ÖPNV kann über das Bayerische Pilgerbüro zusätzlich gebucht 

werden. Das ATAC-Ticket zur Nutzung des ÖPNV in Rom in Höhe von 32,50 € pro Person kann 

nur für ganze Gemeindegruppen gebucht werden. Die Buchung erfolgt über den*die 

Gemeindeverantwortliche*n. Diese Funktion wird zeitnah im Gemeinde-Center 

freigeschaltet.  

 Freiwillige Reiseversicherungen z.B. Auslandskrankenversicherung, 

Reiserücktrittversicherung (zu letzterem folgen Vorschläge von uns)  

 Kosten für weitere Verpflegung  

 Mögliche Eintrittsgelder für Sehenswürdigkeiten  

 Diözesanes T-Shirt (Erwerb ist freiwillig)  



Die Fahrtkosten der Verantwortlichen auf Gemeindeebene sollten von der Gemeinde getragen 

werden. Wir raten jedoch davon ab, dies über die Beiträge der Teilnehmer*innen zu finanzieren. 

3. Registrierung im digitalen „Gemeinde-Center“  

Jede Kirchengemeinde sollte sich zeitnah als Gemeindegruppe registrieren, um einen eigenen 

Anmeldelink für ihre Teilnehmer*innen zu erstellen. Aufgrund der Rechnungsstellung an die 

Kirchengemeinden müssen eigenständige Gemeinden innerhalb einer Seelsorgeeinheit getrennt 

registriert werden. Rechnungen an Seelsorgeeinheiten können nicht gestellt werden. Die 

Registrierung ist ab Freitag, den 6. Oktober 2023 freigeschalten. 

Bei der Registrierung der Kirchengemeinden müssen angegeben werden:  

 Ein*e Gemeindeverantwortliche*r, der*die die Anmeldungen im Gemeinde-Center verwaltet 

(z. B. Pfarrer, Pfarramtssekretär*in, für die Wallfahrt verantwortliche*r pastorale 

Mitarbeiter*in o. ä.); diese Person muss nicht selbst an der Wallfahrt teilnehmen.  

 E-Mail-Adresse des*der Gemeindeverantwortlichen  

 Rechnungsadresse der Kirchengemeinde (kann später geändert werden)  

 Auswahl Teilnahme als Selbstfahrer-Gruppe oder Reise mit dem Bayerischen Pilgerbüro  

Jede Gemeindegruppe braucht ein*e Gruppenleiter*in, der*die die Leitung der Gruppe vor Ort in 

Rom übernimmt (volljährig, ehren- oder hauptamtlich). Zusätzlich braucht es noch weitere volljährige 

Betreuungspersonen für die Gemeindegruppen. Wir empfehlen einen Betreuungsschlüssel von 1:7.  

4. Anmeldung der Teilnehmer*innen  

Mit dem Anmeldelink melden sich alle Personen, d. h. die Teilnehmer*innen, die Gruppenleitung 

sowie alle Betreuungspersonen aus dieser Kirchengemeinde zur Pilgerfahrt nach Rom an und werden 

so automatisch ihrer Gemeindegruppe zugeordnet. Daher ist es wichtig darauf zu achten, dass die 

Minis den richtigen Anmeldelink ihrer Kirchengemeinde erhalten. Falls ein*e Gruppenleiter*in bspw. 

für mehrere kleinere eigenständige Kirchengemeinden mitfährt, meldet sich diese Person trotzdem 

nur bei einer Kirchengemeinde an. Der Anmeldelink kann aus dem digitalen Gemeinde-Center als 

Link oder als QRCode z. B. in die Flyer-Vorlage auf der Homepage der Fachstelle Minis eingefügt 

werden, um ihn unter den interessierten Minis zu verteilen.  

5. Check-In nach der Anmeldung  

Nach der Anmeldung muss jede*r Teilnehmer*in von der*dem Gemeindeverantwortlichen bestätigt 

werden. Nach der Bestätigung erhält jede*r Teilnehmer*in eine E-Mail mit dem Zugang zum 

Kundencenter, worin der CheckIn erfolgt. Beim Check-In erfolgen u. a. die verpflichtenden Angaben 

zum Datenschutz und zur Aufsichtspflicht. Für diesen Check-In liegt die Frist bei 30 Tagen nach der 

Bestätigung. 

6. Anmeldezeitraum  

Die Anmeldung für die Teilnehmer*innen startet am Sonntag, den 15. Oktober 2023. Ab dann haben 

alle Pilger*innen bis zum 14. Januar 2024 Zeit sich über das Online-Tool zur internationalen 

Romwallfahrt der Ministrant*innen anzumelden. Eine Anmeldung zu einem späteren Zeitpunkt ist 

nicht möglich. 

Die Selbstfahrer Gruppen müssen sich trotzdem über das digitale Tool zur Wallfahrt anmelden, da 

wir so die Pilgerpakete mitbuchen können und eine Gesamtzahl der Pilger*innen aus Rottenburg-

Stuttgart erhalten. Die Selbstfahrer-Gruppen können durch die Anmeldung zum Pilgerpaket mit den 

jeweiligen neuesten Informationen zur Wallfahrt versorgt werden - auch wenn sie ansonsten eine 



selbständige Wallfahrt nach Rom unternehmen. Zudem können dadurch auch die Selbstfahrer-

Gruppen alle Vorteile des Gemeinde-Centers nutzen. 

Digitale Sprechstunde zum Online-Tool  

Wir bieten digitale Sprechstunden zum Online-Tool an. Die Teilnahme ist ohne Anmeldung per Zoom 

möglich. Der Link befindet sich auf der Homepage der Fachstelle Minis unter der Rubrik „Kurse und 

Termine“. Einführung in die Nutzung des Gemeinde-Centers für Gemeindeverantwortliche:  

 Montag, 9. Oktober um 10 Uhr  

 Montag, 9. Oktober um 19 Uhr  

 Mittwoch, 11. Oktober um 14 Uhr 

Programmplanung in Rom liegt zum größten Teil in den Händen der Gruppen und 

Gruppenverantwortlichen. Für deren Planung möchten wir auf die bisher angedachten 

internationalen und diözesanen Programmpunkte in Rom hinweisen. Bisher ist geplant:  

 Ein Internationales Treffen aller Pilger*innen mit dem Papst auf dem Petersplatz  

 Wenn möglich zwei Diözesane Gottesdienste aller Pilger*innen aus Rottenburg-Stuttgart. 

 

Empfehlung Betreuerschlüssel  

Für die Romwallfahrt werden selbstverständlich Betreuer*innen gebraucht. Wir empfehlen einen 

Schlüssel von 1:7, d. h. ein*e Betreuer*in auf sieben Jugendliche. Schon jetzt möchten wir auf die 

Präventionsordnung der Diözese hinweisen und darauf, dass von allen Betreuer*innen ein 

erweitertes Führungszeugnis eingesehen und der Ehrenkodex der Diözese unterschrieben werden 

muss. 

 

Mindestalter für die Wallfahrt  

Als Mindestalter für die Romwallfahrt 2024 wurde in unserer Diözese 14 Jahre zum Tag der Abreise 

festgelegt. 

Fundraising 

Die Firma Fundmate bietet, wie bei der Romwallfahrt 2018, eine eigens designte kostenlose 

Romsocke für alle Wallfahrer*innen an. Diese können ab Mai 2023 vorbestellt werden und werden 

ab September 2023 versendet. Mehr Infos dazu gibt es hier: https://www.fundmate.com/auf-die-

Socken-nach-Rom  Für alle Mini-Gruppen, die eine erfolgreiche FUNDMATE-Aktion zur Finanzierung 

ihrer Wallfahrt starten, legt die Firma bei mind. 100 Bestellungen nochmals 100 € extra in die 

Reisekasse. Einfach den Aktionscode MITDIR2024 bei der Anmeldung angeben Alle weiteren Infos zu 

den Aktionen findet ihr unter https://www.fundmate.com 

 

Zuschüsse  

Für die Romwallfahrt wird es Zuschüsse geben.  

https://www.fundmate.com/auf-die-Socken-nach-Rom
https://www.fundmate.com/auf-die-Socken-nach-Rom
https://www.fundmate.com/


 Über den Kirchlichen Jugendplan (KJP). Hier kann jede Kirchengemeinde pro Teilnehmenden 

einen Zuschussantrag stellen. Das Antragsverfahren wird noch bekannt gegeben. Der 

Fördersatz beträgt pro Teilnehmenden 5 € à 4 Tage.  

 Zuschuss für Kinderreiche Familien. Hier beträgt der Fördersatz:  

o für das 2. Kind 38 € und  

o für das 3. Kind 76 €  

Auch dazu wird das Antragsverfahren noch bekannt gegeben. Alle Zuschüsse müssen von der 

jeweiligen Kirchengemeinde für ihre Teilnehmenden beantragt werden. 


